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| Sonnabend, 18. Oktober 1924 


der Vereinigten Staaten 


LEuſchernt, 
in allen Werktagen. 


Bezugsprete monat! Both 


dei der Geſchüftsſtelle 3.50 
del den Ausgabeſtellen 3.70 
Jurch Zeitungsboten 5.80 
durch die Poſt 8.50 


(Poſener Warte) 


ausſchl. Poſtgebühren 
ing Ausland 6 Zkoty. 
im deutſcher Mährg. 5 R.⸗We. 


Poſtſcheckkonto für Polen 
Nr. 200 283 in Poſen. 
Fernſprecher 6105. 6275. 
Tel.⸗Adr Tageblatt Polen, 


Empfang, Grüße, Freude in 


Friedrichshafen. 

Die Luftſchiffwerke werden nicht zerſtört? 

3. N. III. nahm ſeinen ſtolzen Flug über Neuyork in 
verhältnismäßig geringer Höhe. Das Luftſchiff flog über den 
Mittelpunkt von Neuyork und den Hudſonfluß. Sämtliche 
Fabriken und alle im Hafen liegenden Schiffe 
ließen die Sirenen erſchallen, ſo daß Neuyork wie 
in einem gewaltigen Aufſchrei des Jubels erſtickt lag. Un⸗ 
geheure Menſchenmaſſen auf Dächern und Straßen 
ſchwenkten die Hüte, jubelten und ließen die Arbeit ruhen, 
als das große Meiſterwerk, der Z. N. III. ringsum von Flug 
zeugen begleitet, über die große Stadt, wie Silber blitzend, 
hinwegflog. a 5 

Neuyork, 17. Oktober. Das war ein großer Tag 
für Neuyork. Schon in den früheſten Morgenſtunden herrſchte 
ein ungewöhnliches Leben und Treiben. Tauſende und 
Abertauſende von Menſchen waren auf den Straßen. Ber- 
kehrsſtörungen waren keine Seltenheit. Die freien Plätze, die 
Fenſterplätze und die Dächer der Wolkenkratzer waren vo Il. 
kommen beſetzt. Man hatte jeden freien Platz tagelang 
vorher bereits verkauft und große Summen für jede Ecke 
bezahlt. Als die Sirenen und Dampfpfeifen ertönten, be⸗ 
mächtigte ſich der Einwohnerſchaft eine unbeſchreibliche 
Erregung. Klar war das Wetter, ſtrahlend lachte die 
Sonne hernieder, und dicht über dem Häuſermeer zog der 
Luftkreuzer ſeine Kreiſe. Selbſt die winkende und grüßende 
Mannſchaft war deutlich zu jehen. Die deutſche Reichspoſt⸗ 
flagge (ſchwarz⸗rot⸗gold mit dem Poſthorn) grüßte vom 
Heck. Jubel nahm kein Ende in Neuyork. Es war ein gro⸗ 
Ber Tag, wie es ſchon lange keinen gab. 

Die Landung in Lakehurſt ging glatt vonſtatten. 
Eine ungeheure Menſchenmenge, die von den Wachtpoſten 
nicht mehr zurückgehalten werden konnte, hatte ſich eingefun⸗ 
den. Dann erſchien am Horizont das ſtolze Luftſchiff. Es 
überquerte langſam einmal den Platz und dann ſenkte es 
ſich ruhig, es fiel der erſte Anker.... Jubelnd ſtürzten 
derten e ee "eitgegen,. die das Schiff 
verließen. $ 

Präſident Eoplidge war anweſend. 

Die erſte Perſönlichkeit, die den Führer des Z. R. III., 
Dr. Eckener, begrüßte und beglückwünſchte, war der Präſident 
von wee 75 1 ii 

i itänleutnant Flemming die Hand ſchüttelte. In 
ee ee besonders bei der Marine, iſt die 
Anteilnahme außerordentlich. Die Landung erfolgte glatt. 

Grüße aus der gamen Welt werden nach Amerika 

f i ü Ebert, die Parteien, die Miniſterien 
gefunkt, Neichspräſident t, N ; 
Eckener beglückwünſcht. Die deutſche Induſtr En 
einen Aufruf veröffentlicht, der noch einmal auf den Z. von f 
als ein Werk höchſter techniſcher Vollendung hinweiſt. Friedrichs⸗ 

im Zei i ehenren Freude. Als die 
hafen ſteht im Zeichen einer ungeh N. III. in 
Telegramme bekannt wurden, nach denen der Z. R. 5 


Die Engländer ſind der Meinung, daß die Türken die vor⸗ 
läufige Grenzlinie, die auf Grund des Lauſanner Vertrages 
gezogen wurde, anerkennen müßten. Die Türken aber 
ſind ganz anderer Anſicht. Sie ſagen, daß hier das 
Status quo vom 30. September maßgebend ſei. Die Türkiſche 
Regierung hat ſich an den Völkerbund mit dem Erſuchen 
gewandt, ſofort Maßnahmen zu treffen, die den Zweck haben 
ſollen, England zu bewegen, die Anſprüche der Türkei zu 
reſpektieren. Eine gleichlautende Note iſt auch an die 
engliſche Regierung gerichtet worden. Die türkiſche Regierung 
ift entſchloſſen, ſogar zum Schwert zu greifen. Die 
Türkei verſucht jedoch, trotz ungeheurer Zuſpitzung der 
Beziehungen die Sache auf ſchiedsrichterlichem Wege 
zu erledigen. 


Wird der deutſche Reichstag aufgelöſt? 


Die Verhandlungen des deutſchen Reichskanzlers Dr. 
Marx mit den Parteien zwecks Erweiterung des Kabinetts 
ſind bisher noch immer zu keinem Abſchluß gekommen. Es 
ſcheint, als ab es doch noch zu einer Auflöſung des deut⸗ 
ſchen Reichstags kommen würde. Die Zentrums⸗ 
fraktion hat am geſtrigen Tage eine Sitzung abgehalten, 
die bis / 1 Uhr dauerte. Nach Schluß der Sitzung wurde 
folgender Beſchluß bekannt gegeben: = 

„Nachdem die Erweiterung der Koalition nach rechts 

und links leider geſcheitert iſt, iſt die Zentrumsfraktion 
einmütig der Auffaſſung, daß mit Rückſicht auf die gegenwär⸗ 
tige politiſche Lage die beſtehende Regierung beizube⸗ 
halten iſt.“ a 
N Wie ei der Fraktion ausdrücklich betont wird, iſt der 
vorſtehende Beſchluß einſtimmig und ohne Stimmenthaltung 
gefaßt worden. Unmittelbar nach Annahme dieſer Entſchlie⸗ 
ßung begab ſich der Fraktkonsvorſitzende, Abgeordneter Feh⸗ 
renbach, zu dem Fraktionsvorſitzenden der Deutſchen Volks⸗ 
partei, dem Abgeordneten Dr. Scholz, um dieſem, als dem 
Verhandlungsführer der Fraktion, die im Mittelpunkt der Ver⸗ 
handlungen ſteht, von dem Willen des Zentrums in Kenntnis 
u ſetzen. 
f i Nach dieſem Beſchluß iſt anzunehmen, daß die deutſche 
Volkspartei auf Auflöſung des Reichstags beſtehen 
wird. Sollte das nicht der Fall ſein, wird ſie aus der Koa⸗ 
lition austreten, wenn der Reichspräſident das Auflöſungsde— 
kret nicht unterſchreibt. Die Entſcheidung der deutſchen Volks- 
partei, die jetzt den Schlüſſel in der Hand hat, wird heute 
nachmittag fallen. Zur Stunde liegen noch kemerlei Nach: 
richten vor. N 


Aus Stadt und Sand. 
Poſen, den 17. Oktober. 


Neue Liquidierungen. 

Laut „Monitor Polski Nr. 233 und 234 hat das Liquidation s- 
tomitee in Poſen die Liquidierung folgender Grnndftüde beſchloſſen: 

Ziegeleigrundſtück in Konitz, Beſitzer Paul Poegel in Labes; An ſie d⸗ 
lungsgrundſtücke in Latalice, Kreis Poſen⸗Oſt, Beſitzer Heinrich 
Oberſchmidt; in Popowo⸗Tomkowe. Kreis Gneſen, Beſitzer Julius 
Jahn; in Lankowice, Kreis Schubin, Beſitzer Wilhelm Nolting; in 
Nowydwör, Kreis Bromberg, Beſitzer Chriſtoph Meyer; in Mora⸗ 
ko wo, Kreis Wongrowitz, Beſitzer Heinrich Bohlmann und Frau; in 
Golcewo, Kreis Karthaus, Beſitzer Franz Holz. 

Nach dem „Monitor Polski“ Nr. 285 werden laut Beſchluß des 
Liquidationskomitees vom 3. Oktober dem Staatsfiskus überwieſen: 

Rentenanſiedlung Wieltie Konarzyny, Kreis Konitz. Beſitzer Guſtav 
und Johanna Gerſchewski, geb. Schülke, Rentenanſiedelung Zum 11/12 
Kreis Znin, Beſitzer Wilhelm Elgt, Rentenanſiedelung Sielee 5, Kreis 
Inowrockaw Beſ. Marie Naſch. Die Verrechnungen ſind in Nr. 288 
des „Monitor Polski“. 5 f 

Ferner werden für den Staat einbehalten: Grundſtück mit Apotheke 
in Youny, Kreis Krotoſchin, Beſitzer Franz Lehnert, Grundſtück mit 
Molkerei in Tarnowo, Kreis Obornik, Beſ. Wilhelm Heinrich, ſerner 
zwei Grundftüde in Bromberg und eine Oypethek in Höhe von 11 400 
Mark zu 5% auf das Grundſtück Bromberg. Band 22, Blatt 792, Bel. 
Leos Munczkowski und deſſen Frau Johanna, geb. Prochowska. Eigen⸗ 
tümer Ernſt Köſch in Berlin. 

X eine wohlverdiente Ehrung iſt dem Begründer und lang⸗ 
jährigen Leiter des Bachvereins Pfarrer Karl Greulich zuteil gewor⸗ 
den. Ihm iſt gelegentlich eines Vortrages über Bach, den er in Mar- 
burg hielt, von der theolsgiſchen Fakultät der dortigen Univer, 
ſität für ſeine Verdienſte um die Wiedereinführung Bachs in den evan⸗ 
geliſchen Gottesdienſt die Würde eines D. theol. h. e. verliehen worden. 


all. Der Beſitzer des Majorats Marszew im Kreiſe 
gleichen 1 son a. D., Kgl. preußiſcher Rittmeiſter im ehemaligen 
Dragoner „Regt. von Wedel, Karl von Frank iſt am 8. d. Dis. 
im Eliſabethtrankenhaus in Köntgsberg . Pr. nach langem Leiden 
an den Folgen der Tropenmalaria, die er ſich im Weltkriege zugezogen 
hatte, im 41. Lebensjahre geſtorben. | 
8. Ein zweiter Transport ſilberner Zweizlotyſtücke, 1 Million 
Stücke ift aus England abgegangen. 
verein. Wie aus dem Anzeigenteil erſichtlich iſt, 
e Mae‘ ee ſeine Proben am Dienstag, dem 21. Oktober, 
nimmt uf Die Probe beginnt für die Damen um 74/,, für die Herren 
a Uhr. Vollzähliges Erſcheinen der Mitglieder iſt dringend erwünſcht. 
um hr. Deutſche Naturwiſſenſchaftliche Verein unternimmt 
a 2% Oktober, einen Ausflug an die Seehorſter Seen. Abfahrt 
Son wg 5 Gultowy. Wanderſtrecke 15 km. Rückfahrt 1942 von 
ere Ankunft 9114 in Poſen. Proviant mitnehmen! Durch Mit⸗ 
leder eingeführte Gäſte willkommen. 
glieder AR bie zollfreie Gerſtenausfuhr wendet ſich der Verband 
en 952 nereien in folgenden 3 an die Staatsregierung gerich⸗ 
1 5 Anträgen: 1. Die Feſtſetzung eines Ausfuhrzolls auf Braugerſte 
Don 10 zk auf 100 kg, 2. Förderung der Ausfuhr von Malz und 
Bier durch Aufhebung des Ausfuhrzolls und 3. Ermaßigung 1 
werbe⸗und Umfagftener und Ermaßigung der Eiſenbahnfracht. 


il 
Rahner: Dampier 1 Schuß als Ehrenſalut 


gefaßt, den Erbauern t 
und Chefkonſtrukteur Dr. Arnſtein, 
Se Fackelzuges zu 8 18 An der 
kapelle zog ein ungeheurer Zug Die D N 

® Franic ppi ſachlich und objektiv über dieſes e 
Meisterwerk der Technik. Es gibt natürlich . flaſſen 
die in giftigem Reid hämiſche Bemerkungen nicht 15 er 15 
können. Solche Blätter zu nennen, iſt hier nicht En 4 
Die Werft ſoll nach einer Meldung des . ge 0 
nicht zerſtört werden, weil auch Frankreich und Eng n 5 
ſolche Luftſchiffe haben wollen. Eine amtliche Beſtätigung 
dieſer ſenſationellen Meldung liegt bisher nicht vor. 


vor einem neuen Krieg? 


Die gefährlichen Türken. 

Der „Daily⸗Expreß“ meldet, daß in allen Konz entra⸗ 
tionspunkten des engliſchen Heeres Vorbereitungen Ae 
werden zur Abſendung von Truppen nach dem Suez⸗ Kana i 
Gleichzeitig meldet die Daily News, daß im Oſten die Türken Dei 
Sudan immer größere Streitkräfte zufammenziehen. Aus 
Meſopotamien wird gemeldet, daß nach dem Grenzgebiet von 
Moſſul größere Abteilungen Fußvolk und Kavallerie abgegangen 
find. Die Lage wird immer kritischer. In Londoner Kreiſen 
hat der Konflilt mit der Türkei große Beunruhigung 
hervorgerufen. Es kommen ſtündlich neue Meldungen aus 
Maſſul und Irak, in denen mit Gewißheit. feſtgeſtellt wird, 
daß die Türkei die Mobiliſierung angeordnet hat und 
he größere Militärabteilungen nach den Grenzen zuſammen⸗ 
zieht. j 

Wie aus Genf gemeldet wird, iſt im Sekretariat des 
Völkerbundes eine Note der Türkiſchen Regierung eingetroffen, 
die große Beunruhigung erweckt hat. Nach der am 30 Sep⸗ 
tember getroffenen Entſcheidung des Völkerbundrates ſollen 
beide Parteien, die den Streit um die Moſſulgrenze führen, 
alſo England und die Türkei, ſich einer militäriſchen Attion 


. 


ER 
Boſiſcheckkonto ür Deutſchland 
Nu 6184 in — 


Ber höherer Gewalt. Betriebsſtörung, Arbeitsniederlegung oder Ausſperrung hat der Bezieher 
keinen UAnſpruch auf Nachlieferung der Zettung dder Rückzahlung des Bezugspreiſes. 


bis zur endgültigen ſchiedsrichterlichen Entſcheidung enthalten. 


das Karl Lehmann! f 
zeit, der Jubelbräutigam 87 Jahre, die Jubelbraut 83 Jahre alt, der 
erſtere noch verhältnismäßig ſehr rüſtig, die Jubelbraut dagegen ſchon 
recht gebrechlich. Die evangeliſche Kirchengemeinde hatte für das in dürf⸗ 
tigen Verhältniſſen lebende Jubelpaar über 300 zt geſammelt. Die 
kirchliche Einſegnung vollzog in Vertretung des Ortsgeiſtlichen der Paſter 
ſFiſcher aus Kuslin. 
meiſter nud Kirchenälteſte Meisner teil, der auch bei der grünen Head» 
zeitsfeier des Paares zugegen geweſen war. 


Anzeigenpreis: Wetttzeile (38 mm breit) 45 Gr. 


für die Milltimetergeile tm eee . 


Sonderplag 50% mehr 


Bid. Kartoffeln 6 gr. für den Kopf Kraut 30 gr, für das Bund 
Mohrräben 10 gr. für Zwiebeln 40 gr. für das Pro. Walnüffe 1 21. 
für das Pfd. Birnen 20 —25 gr Aepfel 25 gr, Schweinefleisch 
1,10—1,20 21. Speck 1,30 z, für eine mitelſchwere Gans 7 u, für 
eine Enie 4 zi. 

x Kindesleichenfund. Heute nacht wurde in der ul. Onufrego 
Kope ynskiego (fr. Humboldſtr.) von einem jungen Mädchen in Lumpen 
eingehüllt die Leiche eines neugeborenen Kindes männlichen Geſchlechts 
gefunden und im 9. Polizeikommiſſariat an der ul. Makeckiego (fr. 
Prinzenſtr.) abg liefert. 


O Birnbaum, 16. Oktober. Ju Lowyn beging dieſer Tage in 
aller Stille jene Diamantene Hoch eit der 84 Jahre alte Maurer 
Johann Koßmann mit ſeiner 85 Jahre alten Cheſrau Kauline, geb. May. 


* Bromberg, 15. Oktober. Die zweite Lehrerprüfung 


am katholiſchen Lehrerſeminar beſtanden die deutſchen 5 
kräfte: Marie Kluge, Philipp Bach, Karl Biſanz, Arthur Vilau, Ferdi⸗ 
nand Breivogel und Philipp Rudolf. 


Duſchnik, 16. Oktober. Am Montag, 13. d. Mts., beging hier 


che Ehepaar ſeine diamantene Hsch⸗ 


An der Feier nahm u. a. der S4jährige Backer⸗ 


* Konin bei Neutomiſchel, 15. Oktober. Am Sonntag abend brannte 


eine 40 m lange und 20 m breite Feldſcheune vollſtändig nieder. 
Die Scheune gehörte dem Grafen Lacki in Poſadowo und war mit 40 
Schobern Gemenge, (Seradella, Senf uſw.) gefüllt, ſo daß dem Beſitzer 
ein großer Schaden entſtanden iſt. Es wird Branſtiftung vermutet. 


* Konitz, 14. Oktober. Feſtgenommen wurden hier drei Per⸗ 


ſonen, die beim unerlaubten Grenzübertritt der palniſch⸗deut⸗ 
ſchen und Danziger Grenze abgefaßt wurden. Einer der Verharteten war 
ein ukrain iſcher Bürger, der vor 15 Jahren nach Deut chland aus⸗ 
wanderte und nun wieder nach ſeiner Heimat zurück wollte. 
ſal wollte es, daß der „müde Wanderer“, ohne im Beſitz der vorſchrifts⸗ 
mäßigen Papiere zu ſein, gefaßt wurde, womit einſtweilen ſeine beab⸗ 
ſichtigte Heimreiſe unterbrochen wurde. 2 


Das Shid- 


* Krotoſchin, 16. Oktober. Auf dem letzten Jahrmarkt trugen 
Perſonen Tafeln mit polniſchen Inſchriften: „Kauft nicht bei Ju⸗ 
den! Jeder zu den Seinigen!“ und andern verhetzenden Inhalts auf dem 
Marktplatze. — Als eine Radfahrerit die Zduny'er Straße entlang ra⸗ 
delte, überfuhr ſie ein kleines Kind das in das Rad hineingelau⸗ 
fen war. Das Kind tam ohne nennenswerten Schaden davon. — Der 
letzte Dienstagmarkt brachte eine ung der Ferkelpreiſe. Go 
wurden für etwa 40⸗pfündige Fer uur 9 zt gezahlt. Ferkel waren 
ſtark angeboten. h 

* Thorn, 17 Oltober. Die Sicher eite behör en in Thorn haben, 
wie die „Lodzer Fr. Preſſe“ berichtet, ven Vorſitzenden des „Rates 
der Liga für Buterlands- und Glaubensſchutz“, der durch 
ſeine Deutſchen⸗ und Judenhetzen berüchtigt iſt, Zygmunt vierzbicki, 
verhaftet. Wie die polniſche Preſſe melde, erhob Wierzbieki in unbe 
fugter Weiſe von den Mitgliedern der Liga Beiträge die er veruntrente 


Amtliche Notierungen der Goſener Setreweborſe 
num 17. Oktober 1924. 
(Ohne en br. . 
Die Grotzhandelspreiſe verſtehen ſich für 100 Kg. bet ſofortiger Waggon 
Lieferung loko Verladeſtation in Ztoty. 


Weizen N 24 50—26.50 Wetzenkleie ER ee 
Roggen 21.50 22.25 Roggenkleie 12.50 
Weizenmehl . 40.00 42.0. Hafer . 21.3023. 

(65 % inkl. Säcke) 5 Eß kartoffeln. 4.45 4.0 
Roggenmehl J. Sorte 31.25 —33 25 | Fabritkartoffelnn 8.80 

(70 %. inkl. Säcke Stroh loſe —.— 
Roggenmehl Il. Sorte 35.80 Stroh gepreßt 8 

(65 % inkl. Säcke) Wie —.— 
Braugerſte . 28.0 — 27.0% | Heu gepreßt. 


Tendenz muhig. Gerſte in auserleſenen Qualitäten über Notierung. 
Marktlage im allgemeinen unverändert. Ortemierungspreife. 


Poſener Viehmarkt vom 17. Oktober 1924. 
(Ohne Gewähr.) 
Es wurden gezahlt für 100 Kilogramm Lebendgewicht 
, % Rinder: 1. Sorte 96 Ztoty, 11 Sorte 76-78 Ztoty, 
Ill. Sorte 56—60 Zloty. — Kälber: . Sorte 120 1:4 Zloty, 
u. Sorte 110 Zloty, III. Sortr 98— 100 Steiy. 
II. Schweine: . Sorte 186 Ziory. . Sorte 124—126 Zloty, 
lll. Sorte 108--11@ Zloty. 5 
III. Schafe: I. Sorte 70 Zloty, II. Sorte 58 Stety III. Sorte 
50 Zloty. 

Der Auftrieb betrug: 2 Ochſen. 14 Bullen. 21 Kühe 50 
ren 429 Be, 15 7525 Me 6 bis 3 Wochen alte 12—1s 
oty, von ochen alte 17—20 Zloty) 327 Schafe, 99 Zi 8 
Tendenz: rugig, auf merci he Ziegen 


2 
Kino Apollo 
Von Freitag, 17. 10. 4%, 6%, 8%, Uhr 
Eine grosse Komödie u. d. Titel: 


| „AOLIBRI“ 
551 
25 (Die Kabarettkönigin.) 
Die ausserge wöhnlichen Abenteuer einer 
g Waise mit dem phänomenalen Filmstern 


„OSSI OSWALDA- 


in der Hauptrolle. 
—— ———— — — — — ET A ren — — ET en 
Eingang nur von der ul. Piekary 17. 


Vrrwprinc Fun den gelamien pounimen Teil., Robert 
Stiraz für Stadt und Land Rudolf HDerbrehiemener; 
für Handel, Wrtſchaft, den übrigen unpolitiſchen Teil und die 
illuſtrierte Beilage „Die Zelt im Bir’: Robert Ernre; Mi 
den Anzeigenteil M. Grundmann. — Druck und Verlag bei 
Poſener Buchdruckerei u. Verlagsanſtalt, I. A., ſaritlich in Poguutz, 


+ Pofener Dageblall 2 | 


P Kombinierte 
Am 8. d. Alts. ſtarb im Eliſabethkrankenhaus zu Königsberg / Pr. 3 Schrot. 
und 


nach langem, ſchwerem Leiden an den Folgen von Tropenmalaria, die er 
ſich im Kriege zuzog, mein geliebter Mann, der treue Vater unſeres 


auetsch-Mühlen 


5 jährigen Söhnchens, unſer guter Sohn, Bruder, Schwager und Schwieger⸗ tille 
2 t 
ſohn, der Patent (Modell C 


ohne Ketten) 

sind unübertroffen 
in Leistung und 
Dauerhaftigkeit! 


Major a. D.,Kal. Preuß. Rittmeiſter im dragoner Rat. von Wedel 


Karl von Frank 


im 41. Lebensjahre. 


Dienstag, den 21. Ott, 
Wiederaufnahme 
der Proben. 

Beginn für die Damen um 
7% Uhr, für die Herren um 
8 Uhr. Vollzähliges Erſchei⸗ 
nen dringend erwünſcht. 


Im Namen aller Hinterbliebenen 
In tiefer Trauer: 


Alfred von Frank 


Marſzew, p. Pleſzew, z. St. Breslau, Monopolhotel. 


Achtung Müh 


| Zeitweilig hier tätiger Or⸗ 
ganiſt wünſcht 


Klavierbenutzung 


in den Abendſtunden, iſt auch 
bereit, an Anfänger 


Alavierunterricht 
zu erteilen. Ange ote unter 
Nr. 574 an die Geſchäf sſtelle 
dieſes Blattes erbeten. 


Buchhalter 


bilanzſicher, der deutſch, poln 
u. ruſſ. Sprache in Wort und 
Schrift mächtig langjäh. Praris 
in erſttl. groß. Unſernehmun⸗ 
gen, ſucht, geſtützt auf Ia Zeug⸗ 
niſſe Stellung als 


Buchhalter 


oder 


Kaſſierer. 


Gefl. Angebote u. 537 an die 

Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 

Wir ſuchen für einen Herrn 
1 oder 2 bejjere 


möbl. Zimmer 


evtl. auch volle Penſion, ab 
ſofort oder 1. 11. 


„Viſtula“, 


Zwierzyniecta 13. 
Möbl. Zimmer 


für einen oder zwei Herren 
von ſofort geſucht. Off. 
unt. 615 an die Geſchäftsſt. 
dieſes Blattes erbeten. 


lenbeſiher. Gnsoien 


IRAK ; Tarn in arkig, faſt neu, preiswert zu verkaufen. 


Zur antgegennahme von Aufträgen und Erteilung von Aus⸗ om (man: 
fünften halte ich mich in nächſter Zeit einige Wochen in Polen Handelsſchule, ul. 27. Grudnia 4, 
auf. Ich empfehle mich zur Ausführung von Mühlen⸗Neu⸗ u. Gartenvilla. 

Umbauten, Lieferung erſtklaſſiger Müllerei- und Holzbearbei⸗ Lg Ä 
tungsmaſchinen, ſowie Antriebsmotore, neu und gebraucht. 

Anfragen bitte an Herrn Mühlenbeſitzer Zuther, Sienno, 
pow. Wagrowiec zu richten. 


K. Zuther 


Mühlenbaumeiſter Meſeritz (Deutſchland). 


Aug. Hoffmann 
Baumſchulen Gniezno 


empfiehlt 
zur Herbſtpflanzung alle Arten Obſt⸗ und Allee 
bäume, auch Aprikoſen u. Pfirſich, Frucht⸗ und Zier⸗ 
ſträucher, Heckenpflanzen u. a., ſowie ſämtliche Artikel 
für den Gartenbau. 
Preis und Sortenverzeichnis wird auf Wunſch frei zugeſtellt. 


f 


Chemnitzer Strumpfhaus 


ſucht einen tüchtigen 


Vertreter, 


gaga gaga 
der bei den Waren-, Mode: u. Kauf⸗ 
häuſern gut eingeführt fein muß. 


Offerten mit Referenzen⸗Angabe unt. L. C. 
822 an Rudolf Moſſe, Chemnitz erb. 


Suche zum 1. November 


perfekte Wirtin 


für großen Landhaushalt. Zeugniſſe und Gehaltsanſprüche an 


Hprvorrag. dauernde 


Haarfarbe. 
Färbt schnell graue Haare 
in natürliche — blond, 
braun, dunkelbraun und 
schwarz. Leicht gebräuch- 
lich, sowie unbedingt an- 
schädlich, erwarb sich das 
Mitteltausende Anhänger. 
Ueberall erhältlich. 


Eine elegante fait neue 
Salon -Petroleumfrone. 
mit Zug 
Majolika, mit ſechsarmigen 
Leuchtern und Prismenbeiang, 
preiswert zu verkaufen. 

Ul. Sniadeckich 20 

II rechts (fr. Herderſtr.). 


erjahrene Wirtin geſucht. 


Gefl. Angebote unt. M. 539 an d. Geſchäftsſt. d. Bl. erb 


che 


von ſofork ein tüchtiges evgl. Mädchen nicht unt. 18 J., als 


Stütze 


der Hausfrau in Reſtauration u. landwirtſchatlichem Betr, 
nach Deutſchland. Freyſtadt, Nieder⸗Schleſ. Meldung mög⸗ 
lichſt ſofort an 


A. Helmchen, 2 Zt. bei H. Marske 


Tarnowo- Rogozno. 


Jünger. Beamter 


beider Landesſplachen mächtig, vertraut mit Buchführung, 
Schreibmaſchine, polniſcher und deulſcher Stenographie 
ſucht per 1. November Stellung. Gefl. Angebote erbitte 
unter S. 436 an die Geſchäftsſt. dieſes Blattes. 


Gegen Kaſſe zu kaufen geſucht: 


Auto (Limouſi ge) 


von 10/30 aufwärts. Es 
kommt nur ein allererſtes mo⸗ 
dernes Fahrikat in Frage. 

Genaue Angebote mit Preis 
und Ausrüſtung erbeten unter 
X. P. 577 an die Geſchäftsſt. 
d. Blattes. 


Wegen Pachtaufgabe des Gutes ſule für fofort 
der ſpäter anderweitig verh. Oberinſpektor- oder 


* * 
ſelbſtändige Inſpektorſtellung. 
Bin 41⸗Jahre alt, verh., 25 Jihre im Fach, ſehr gute Zeug: 
niſſe und Empfehlungen zur Seite, der beiden Landesſprachen 
in Wort und Schrift machtig. ‘ 
Gefl. Off. unt D. 357 an d. Geſchäftsſt. d. Bl. erb. 


Suche zum 1. November ein erſtes 


Stubenmädchen, 


das firm in Wäſche. Zimmeraufräumen und Nähen iſt. Zeug⸗ 
niſſe und Gehaltsanſprüche an 


Baronin von Leesen 


Deutſcher Student erteilt 


Nach hilfeſtunden 


auch deutſche Konverſation. 
Angebote unt. 213 a. d. Ge⸗ 
ſchäftsſt. d. Bl. erbeten. 


Ihre Zukunft! 

Genauen Aufſchl. über Ihr 
ganzes Leben, Glück, Reichtum 
Liebe, Ehe, Lotterie, Erbſchaft 
uſw. gibt Ihnen erſtkl. Horoſkop 
nach Ang. des Geburtsdatums. 


Altere, erfahrene 


Wirtin 


für frauenloſen kleineren Landhaushalt ſofort geſucht. 
unt. D. 485 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


Zuverläffige 


Jeilungs-Auskräger 


(Frauen, Mädchen, Knaben) 
werden ſofortgeſuch t. 


Zwierzyniecka 6 Posener Tageblatt) 


Empfehlen zu größter Auswahl zu günſtigſten Preiſen 


Stahl Werkzeuge Schrauben Bau Techniſche 
Eiſen Schloſſer Nieten Beſchläge Artikel 
Bleche Schmiede Feldbahn Univerſal Dichtungen 
Ketten Tiſchler Erſatzteile Sicherheits: Packungen 
Drähte komplette Lagermetalle Schlöſſer Hähne uſw. 
Nägel Zinn Häckſel komplette 
Oefen Blei Meſſer Transmiſſionen 


Poznan, Sw. Marein 30. Tel. 1571. 


Off. 


f. e. beſtimmtes Jahr berechnet, 
1 21. Charakterdeut. n. Schrift: 
prob. Porto extra. E G. Mutte, 
Gleiwitz OS., Schließfach 229. 
Student ſucht vom 1. Oktober 
ein beſſer 


gute, abgelagerte Ware, hat laufend, zu billigſten 
Tagespreiſen, abzugeben 


Dampfmolkerei Schubin. 


— — 


Werkſtätten 
Feldſchmieden 


PRZEWODNIK, 


aus Bronze uns| 


G Are 


„C. 


Pr. 3 Ztoty. Jahreshoroſkop, 


Amn 


9 Maßanfertigung 
und Reparaturen 


don 


Nerren- Garderobe 


in sauberer Ausführung zu 
soliden Preisen übernimmt 


Franz Witt, 


Schneidermeister, 
Poznan, ul. Dötwieiska * Ill. 


eee 


aaadaaadadaadadadododoadddodododododdoddddo dodo 
agg MM 
Wegen anderweitigen Unternehmens ver: 


kaufe ich mein in Kreisſtadt Mittel-⸗Schleſ. gelegenes 


Geſchäftsgrundſtüch 


beſtehend aus Kolonialwarengeſchäſt, Deſtilla⸗ 
tion, Bierverlag u. Getreide: Handlung. 
Das Grundſtück liegt an Haupiſtr, großer Laden, 
Speicher, Keller und Lagerräume, owie 8 
Zimmer-Wohnung, welche nen renoviert iſt, 
ſind vorhanden. Das Geſchäft iſt das flotteſte am 
Orte und eignet ſich vorzüglich ſür Auswande⸗ 
rer, da Wohnung ſofort frei wird. Zur Uebernahme 
35— 40 Mille erforderlich. Auskunft erteilt 
Max Reichstein, Kepno. 

Ae“ 


en eee e 

e ee LT 

we gebr. fahrbereite Laſtkraftwagen 30 und 3,5 

onnen, ab Oberſchleſien preiswert zu verkaufen; desgl. 1 

Anhängewagen 5,0 Tonnen. Anfragen erbeten unter 
g. 143 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


— 


Kontoristin, Stenotynisii,. 


längere Zeit prafiifch tätig geweſen, ſucht Stellung. 
Angebote unter 608 au die Geſchäftsſt. d. Blattes erb. 


Speiſe kartoffeln, 
Jabrillartoffeln 


kaufen oder tauſchen gegen Kohle 


Darius & Werner, Poznan, 


Place Wolnosei 18 Telegr.- Adresse: 
Tel. 3403, 4083. Kartofle 
| BER EN 
u 
5 f Ev. luth. Kirche, unca 
Kirchennachrichten. Ogrodowa 6 (trüb. Gartenſtr.) 

St. Paulikirche. Sonn [Sonntag, 10: Predigtgd. 
tag. Vorm 10. Gottesdienft | Hoffmann — 11. Kad. der. 
Mittwoch, 8: Kirchenchor. 
Donnerstag. 2 / rchh. 
Religionsun e richt f. d. Kinder 
von 6 — 10 Jahren. 3%: 
Frauenverein. 

Gemeinde gläubig ge⸗ 
taufter Chriſten (Baptiften, 
ul. Przemysiowa (ir. Mar- 
garetenſir.) 12. Sonntag. 
9 4a: Tauffeier Drews. nachm. 
3: Erntedankfeſt Drews. — 
D iensta 9 77 N Geſang— 
ſtunde. — Mittwoch, 7½ 
Gebetſtunde. — Freitag 
7% polniſch. 

Andacht in den 
Gemeinde⸗Synagogen. 
Synagoge 

5 olnica. 

Freitag, abends 5 Uhr 
Sonnabend, morgens 7 Uhr 
vormittags 10 Uhr 

. 4 Uhr Mincha 

m. Jugendandacht u. Pr. 
Sabbatausgang 5 Uhr 46 Min. 
Sonntag morgens 6½ Uhr 

(Hoſchano raobo). 

Faſtandacht: 
Sonntag abends 5 Uhr 
Monzag morgens 7 Ühr. 

vormittags 9 % Uhr mit 

Predigt u. Seelengedenkf. 

nachmittags 4 Uhr Mincha 

abends 5 Uhr 42 Minuten 


Stuhlmann. Mittwoch, 64.: 
Bibelſtunde D. Stemmler. 
Amtswoche: Derſ. — Werk⸗ 
täglich 7½ Morgenandacht. 
St. Petrikirche. (Evangel- 
Unitätsgemeinde.) Sonn 
abend, 6: Wochenſchlußg “. 
Haeniſch. — Sonntag, 10: 
Gottesdienſt derfe.,be — 11½ 
Kindergortesdienſt Derſelbe. 
Chriſtliche Gemeinſchaft 
(im Gemeindeſaal d. Chriſtus⸗ 
kirche Matejki 42). Sonn⸗ 
tag 5½: Jugendbundſt. 
E. 7: Evangeliſation 
Freitag, 7: Bibelbeſprſtd. 
Jedermann herzlich eingeladen. 
St. Lukastirche. Son m- 
tag, 10: Goftesd. Büchner. 
— 12: Kgd. Derſelbe. 
Ch riſtustirche. Sonne 
ag, 10: Gottesdienſt Kammel, 
danach Kindergd. Mitiwoch 6: 
Bib 3 RD 
reuzkirche. 19, 
10 oed P. Greulich. 
: Kgd Derſ. 
5 St. Matthälkirche. Sonn⸗ 
tag. 10 Gottesd. Schneider. 
11: Kindergd. Schmidt. — 
— Dienstag, 6: Bipelit. 
Kirchenchor. — Mitt⸗ 


enandacht. Dienstag morgens 7 Uhr 
Saſſenheim. 10: Go:te&d. vormittags 9%, Uhr 
11½: Wahl 12: Sitzung. nachmittags 4 Uyr Mincha 


Feſtausgang 5 Uhr 41 Min. 
Werttäglich morgens 6¾ Uhr 
„. abends 5 Uhr. 

Nach der Morgenandacht Lehr⸗ 


Ev. Verein junger Männer. 
Sonntag, 8: Sinn und 
Gedankengang des engl. Ger 
meindegd. 9½ Abendandacht. 


— Montag 8: 3 — Vortrag, 

Mittwoch 7: Beſprechungs⸗ Synagoge B 

abend 8 ½ Bibelbeſpr. — 1 Iſrgel. ö 

Donnerstag 8: Blaſen. Ulica Dominikafiska. 

Sonnabend 8%: Wochen⸗ Sang abends 5 Uhr 

ſchlußandacht. onnabend vormittags 10 Uhr 
Kapelle der Diakoniſſen⸗ Feſtandacht: 


Anſtalt. Sonnabend 8: 
Sen 5 1 
Sonntag, 1 ottes dienſt 
derſelbe. n 12 


Sonntag abends 5 Uhr 
Montag vormittags 10 Uhr 
abends 5 Uhr 42 Min. 
Dienstag vormittags 10 Uhr 
le 


